
Anlage 3  
 

*)  Nichtzutreffendes streichen 
**) wenn nicht schon bei der Anmeldung vorgelegt 
 

Antrag 
auf Gewährung einer Zuwendung für Maßnahmen im Bere ich des kommunalen 
Straßenbaus in Mecklenburg-Vorpommern aus den Kompe nsationsmitteln des 

Bundes nach dem Entflechtungsgesetz 
(in zweifacher Ausfertigung einzureichen) 

 
 
 
 
…………………………………………   ………………………………….. 
(Antragsteller)      (Ort, Datum) 
 
 
An 
 
 
 
………………………………………… 
(Bewilligungsbehörde) 
 
über 
 
 
 
…………………………………………. 
 
 
Ich/Wir*) beantrage/n*) die Bewilligung einer Zuwendung nach der Richtlinie für die Gewährung von 
Zuwendungen für Maßnahmen im Bereich des kommunalen Straßenbaus in Mecklenburg-
Vorpommern aus den Kompensationsmitteln des Bundes nach dem Entflechtungsgesetz (KommStra-
bauRL M-V) 
 
In Höhe von………………………….. Euro für folgenden Zweck: 
 
………………………………………………………………………………………………………….. 
(Bezeichnung des Vorhabens) 
 
 
1. Das Vorhaben soll im Haushaltsjahr 20.. / in den Haushaltsjahren 20.. bis 20..)*) nach den beilie-

genden Unterlagen durchgeführt werden. 
 

 Im Einzelnen sind folgende Unterlagen beigefügt (siehe auch Nr. 7.2 der KommStrabauRL M-V): 
 
 a) Bauentwurf in Anlehnung an RE 1985 
 
 b) Auszug aus dem Verkehrsplan oder gleichwertigem Plan**) 
 
 c) Angaben über die Vorbereitung des Vorhabens 
 

 d) Finanzierungsplan, Nachweis der Gesamtfinanzierung sowie die Ermittlung der zuwendungsfä-
higen Ausgaben nach dem Muster der Anlage 4 

 
 e) Konzessionsverträge mit Versorgungsunternehmen 
 
 f) Erklärung der Barrierefreiheit nach dem Muster der Anlage 5 
 
 g) Erklärung zur Vorsteuerabzugsberechtigung nach § 15 UstG 
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2. Die Gesamtausgaben betragen:   ……………………………………………EUR 
 
 Die zuwendungsfähigen Ausgaben betragen: ……………………………………………EUR 
 
 Die Finanzierung wird wie folgt aussehen: 
 
 a) Zuwendungen des Landes aus der 
     KommStrabauRL M-V:    …………………………………………...EUR 
 
 b) Zuwendungen des Landes aus er- 
     gänzenden Landesmitteln:   …………………………………………...EUR 
 
 c) Eigenmittel des Antragstellers:   …………………………………………...EUR 
 
 d) Beiträge Dritter:     ……………………………………………EUR 
 
 
3. Von der voraussichtlichen Gesamtzuwendung nach Nummer 2a) beantrage/n*) ich/wir*) für das 
Haushaltsjahr 20.. einen Teilbetrag von: 
 
    ……………………………………….EUR 
    (voraussichtlicher Jahresbedarf) 
 
 
4. Für das Vorhaben werden in den folgenden Haushaltsjahren voraussichtlich benötigt: 
 
  Haushaltsjahr     Zuwendungsbetrag (EUR) 
 
  20..      ………………………… 
  20..      ………………………… 
 
 
5. Für die Baudurchführung, die Mittelbewirtschaftung und den Verwendungsnachweis zuständige 
Behörde: 
 
…………………………………………………………………………………………………………. 
 
 
6. Die Zuwendungen sind auf folgende Bankverbindung zu überweisen: 
 
 ………………………..  ………………………  …………………………. 
 (Konto)    (Bankleitzahl)   (Kreditinstitut) 
 
Die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben wird bestätigt. Die Richtlinie über die Gewährung von 
Zuwendungen für Maßnahmen im Bereich des kommunalen Straßenbaus in Mecklenburg-
Vorpommern aus den Kompensationsmitteln des Bundes nach dem Entflechtungsgesetz (KommStra-
bauRL M-V) ist mir/uns*) bekannt. 
 
Ich/Wir* erkläre/n* ferner, dass mit der Maßnahme noch nicht begonnen wurde und auch nicht vor 
Bekanntgabe des Zuwendungsbescheides begonnen wird; ggf. werde/n*) ich/wir*) den vorzeitigen 
Maßnahmebeginn beantragen. Die Voraussetzungen nach Nummer 4 der KommStrabauRL M-V so-
wie rechtlicher und bautechnischer Art liegen vor. Die beantragten Zuwendungsbeträge werden im 
Jahr ihrer Bewilligung verausgabt. 
 
 
 
 
………………………………………………… 
(rechtsverbindliche Unterschrift und Stempel des Antragstellers) 


